
St. Agatha-Schule  

Kath. Grundschule der Stadt Lennestadt 

 

 

 

Erziehungsvereinbarung 
 

zwischen dem Kollegium, dem Betreuungspersonal,  

den Eltern und den Schülern 

der St. Agatha-Schule 

 

Bildung und Erziehung ist eine gemeinsame Aufgabe von Elternhaus und Schule. 

Das Elternhaus steht in Fragen der Erziehung an erster Stelle.  

Wir freuen uns auf eine vertrauensvolle, gemeinsame Erziehungsarbeit. 

 

Wir Eltern nehmen unsere Erziehungsverantwortung ernst und sorgen dafür, 

dass  

 

• wir alle, Kinder und Erwachsene, rücksichtsvoll miteinander umgehen und 

uns gegenseitig mit Respekt begegnen. Wir achten auf gepflegte 

Umgangsformen, angemessenes Sprachverhalten und einen friedlichen 

Umgang miteinander. 

 

• wir einen regelmäßigen Austausch mit den Lehrerinnen und Lehrern und 

dem Betreuungspersonal pflegen und getroffene Absprachen einhalten. 

 

• wir unser Kind an den katholisch geprägten Schulveranstaltungen  (z. B. 

Wortgottesdienste für alle Klassen, Adventsfeiern, Einschulungswort-

gottesdienste) teilnehmen lassen. 

 

• unser Kind keine elektronischen Geräte (Handy, MP3-Player, 

Smartwatch…) mit in die Schule bringt. 

 

• wir unser Kind im Hinblick auf die Einhaltung der Klassen- und Schulregeln 

bestärken. 

 

• wir das Leben unserer Kinder in der Schule mit Interesse begleiten, indem 

wir 

 



o auf den regelmäßigen und pünktlichen Schulbesuch unseres Kindes 

achten und Schul- und Ferienzeiten einhalten. 

o auf vollständige, funktionsfähige Schulmaterialien und Sauberkeit 

und Ordnung im Tornister achten. 

o im Krankheitsfall unseres Kindes bis 7:45 Uhr die Schule 

telefonisch informieren. 

o schulische Mitteilungen lesen und bei Bedarf beantworten. 

o Lernzielkontrollen und Tests am Folgetag unterschrieben 

zurückgeben. 

o im Notfall für die Schule telefonisch erreichbar sind, d. h. 

geänderte Telefonnummern teilen wir unverzüglich der Schule 

schriftlich mit (ebenso wie Adressänderungen). 

o für die Erledigung der Hausaufgaben sorgen. 

o an schulischen Veranstaltungen (Elternsprechtage, 

Klassenpflegschaftssitzungen, Schulfeste, …) teilnehmen. 

o unserem Kind täglich ein ausgewogenes Frühstück mit in die Schule 

geben. 

 

 

Wir Lehrer und das Betreuungspersonal nehmen unsere Erziehungs-

verantwortung ernst und sorgen dafür, dass  

 

• wir alle, Kinder und Erwachsene, rücksichtsvoll miteinander umgehen und 

uns gegenseitig mit Respekt begegnen. Wir achten auf gepflegte 

Umgangsformen, angemessenes Sprachverhalten und einen friedlichen 

Umgang miteinander. 

 

• die Kinder Freude am Lernen entwickeln. 

 

• die Kinder lernen, fair zu streiten, Konflikte selbstständig zu lösen 

(Streitschlichtung) und Gewaltfreiheit als Prinzip des menschlichen 

Zusammenlebens anstreben. 

 

• die Kinder lernen, Unterschiede zwischen Menschen anzunehmen und zu 

schätzen. 

 

• die Kinder selbstverantwortliches Handeln lernen und damit verbundene 

Konsequenzen einschätzen können. 

 

• die Kinder die Fähigkeit zur Kooperation entwickeln. 

 

• die Kinder sorgfältig mit eigenen und fremden Dingen umgehen. 



 

• die Kinder Achtung vor der Natur entwickeln. 

 

• ein regelmäßiger Austausch mit den Eltern stattfinden kann. 

 

• den Kindern die Klassen- und Schulregeln durch uns vermittelt werden. 

 

 

Wir Schüler wollen viel lernen und uns in der Schule wohlfühlen. 

Wir können unseren Beitrag dazu leisten, indem wir 

 

• freundlich sind, das heißt wir begegnen unseren Lehrern, dem 

Betreuungspersonal, dem Hausmeister, der Sekretärin und unseren 

Mitschülern respektvoll, hilfsbereit und rücksichtsvoll. 

 

• mitarbeiten, das heißt wir arbeiten interessiert und lernbereit im 

Unterricht mit und erledigen unsere Hausaufgaben regelmäßig. 

 

• uns melden, das heißt wir geduldig sind und die Gesprächsregeln beachten. 

 

• unsere Lernumgebung achten, das heißt wir schützen das Schulgebäude, 

das Schulgelände und die Einrichtung vor Zerstörung und Verschmutzung 

und verhalten uns im Schulgebäude leise und rücksichtsvoll. 

 

• die Klassen- und Schulregeln einhalten. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



Mit meiner Unterschrift akzeptiere ich die Erziehungsvereinbarung und 

verpflichte mich diese zu achten und bestmöglich danach zu handeln. 

 

Name des Kindes:    ____________________________ 

 

 

______________  ________________ ____________________ 

Unterschrift Kind  Unterschrift Eltern Unterschrift Klassenlehrer 
                                                                               in Vertretung für das Lehrpersonal   

 

 

 

Bei Missachten der getroffenen Vereinbarung können erzieherische Maßnahmen 

wie im Schulgesetz vorgesehen von der Schule in Betracht gezogen und 

durchgeführt werden. 

 

 


